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Familienzentren 
 
Auswahl für das Kindergartenjahr 2010/2011 
 
 
1. Quoten und Anzahl möglicher Einrichtungen nach Trägergruppen – bis 2010 
 
Trägergruppe Anzahl der 

Einrichtungen 
Quote Mögl. FMZ  

entspr. Quote 
Stadt 38 46% 12 
Kath. 18 22% 6 

Wohlfahrtsverb. 13 16% 4 
Evangel. 8 10% 2 
Initiativen 5 6% 1 

 85  25 
 
2. Quoten und Anzahl von Anträgen (nach Trägergruppen), die ab 2010 noch gestellt  
    werden können. 
 

Trägergruppe Mögl. 
FMZ  
entspr. 
Quote 

Bis zum Kiga-
Jahr 2009/10 
eingerichtet 

Noch 
möglich 
gesamt 

Stadt 12 5 7 
Kath. 6 4 2 

Wohlfahrtsverb. 4*) 1 3 
Evangel. 2 2 0 
Initiativen 1 1 0 

 25 13 12 
(*Anmerkung: 
 Aufteilung unter den Wohlfahrtsverb. – nach Anzahl der Einrichtungen: 
   DRK  => 2FMZ 
   Caritas => 1FMZ 
   AWO  =>  1FMZ (bereits eingerichtet!) 
 
3. Landesquote für das Kindergartenjahr 2010/2011 
 
Nach Mitteilung des Ministeriums für Generationen, Familien, Frauen und Integration 
vom 08.01.2010 können für den Bereich des Jugendamtes Leverkusen für das Kin-
dergartenjahr 2010/2011  zwei  Einrichtung zur Weiterqualifizierung zu einem Famili-
enzentrum vorgeschlagen werden.  
 
 
 
 

... 



- 2 - 

4. Anträge für 2010/2011:  
 
Für das Kindergartenjahr 2010/2011 liegen die im Folgenden aufgeführten 5 Anträge 
vor:  
 

Stadtteil Träger Kita Nach Träger-
quote möglich 
ja/nein? 

Lützenkirchen Kath. Verb. 
Lützenkir-
chen/ Quet-
tingen 

St. Anna, 
Hamberger 
Str. 

JA 

Quettingen Caritas Maximilian Kol-
be, Quettingen 

JA 

Schlebusch Ev. Kirchen-
gem.  

TE V.-Dier-
gardt-Str. 

Nein 

Steinbüchel Caritas  St. Matthias, 
Steinbüchel 

JA 

Wiesdorf I Ev. Kirche 
Wiesdorf 

Otto-Grimm-
Str. 

Nein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Auswahl 
 
5.1 Kontingent und Vorauswahl nach Trägergruppen 
 
Der öffentliche Träger stellt auch für das Kindergartenjahr 2010/2011 keinen Antrag. 
Es verbleiben für die Auswahl die 5 Anträge der oben genannten Träger. 
 
Nach Punkt 1. und 2. ergibt sich für die Auswahl folgende Sachlage: 
 

o Nach der Übersicht zu 2. ist das Kontingent der Ev. Träger ausgeschöpft.  
o Den kath. Trägern stehen noch 2 Einrichtungen zu. Für 2010 wurde ein Antrag 

von einem kath. Träger gestellt. 
o Aus der Gruppe der Wohlfahrtsverbände können noch insgesamt 3 Einrich-

tungen vorgeschlagen werden. 
 

Das DRK teilte mit, keine Einrichtung zu einem Familienzentren qualifizieren 
zu wollen. Der AWO und dem Caritasverband wird daher das den Wohlfahrts-
verbänden verbleibende Kontingent, 3 Einrichtungen, zugerechnet.  
 
Der AWO wurde bereits ein Familienzentrum zugesprochen. Der Träger kann 
somit bis zum Ende der Ausbauphase nur noch mit einer Einrichtung berück-
sichtigt werden. Für 2010/2011 stellte die AWO keinen Antrag. Aus dem Kreis 
der Wohlfahrtsverbände liegen damit nur die beiden Anträge des Caritasver-
bandes vor. 
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5.2 Vorschlag für das Kindergartenjahr 2010/2011 
 
Die Verwaltung schlägt vor, dem Ministerium für Generationen, Familien, Frauen und 
Integration entsprechend der Quote für 2010 die Tageseinrichtung des Caritasver-
bandes, St. Matthias in Steinbüchel, sowie die Tageseinrichtung St. Anna, Hamber-
ger Str., der Kath. Kirchengemeinde St. Maurinus in Lützenkirchen für das Kindergar-
tenjahr 2010/2011 zur Weiterqualifizierung zu Familienzentren zu empfehlen  
 
Begründung: 
 
Der Caritasverband Leverkusen und die Träger kath. Kindertageseinrichtungen in 
Leverkusen haben sich am 04.03.2010 (s. Anlage) darauf verständigt, gemeinsam 
für das Kindergartenjahr 2010/2011 die o.g. Tageseinrichtungen zur Weiterqualifizie-
rung zu einem Familienzentrum vorzuschlagen. 
 
Die Verwaltung schließt sich diesem Vorschlag an. 
 
 
 
 


